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A U S  D E M  V E R E I N :

W e c h s e l  i m  V e r e i n s b ü r o

Zu unserem großem Leidwesen müssen wir hinkünftig auf die Mitarbeit unserer 
bisherigen Sekretärin und Kassenführerin Frau Eveline Doubek verzichten.
Sie hat seit mehr als zehn Jahren das Büro in vorbildlicher Weise geführt, 
doch ihr Gesundheitszustand, der seit Jahren viel zu wünschen übrig läßt, 
verschlechterte sich in letzter Zeit so, dass sie ihre Aktivitäten wesentlich 
einschränken muß. Es kann nicht genug hervorgehoben werden, mit welcher Hin­
gabe und großem Zeitaufwand sie für den Musealverein tätig war - und das frei­
willig und in jeder Hinsicht uneigennützig. Wir lassen Frau Doubek daher recht 
ungern gehen, haben aber die Hoffnung, dass sie dem Verein als Kassenführerin 
und Präsidiumsmitglied noch viele Jahre zur Verfügung stehen wird.
Wir wünschen Frau Doubek für die Zukunft alles Gute!
Für die nötige Arbeit im Sekretariat konnte Frau Gertraud Bager als 
Teilzeitbeschäftigte gewonnen werden. Sie hat eine entsprechende Praxis 
nachzuweisen, insbesondere was den Buchversand, Korrespondenz und Buchhaltung 
angeht. Wir hoffen, dass sie sich in unserem Vereinsbüro bald einarbeiten 
und sich dort wohlfühlen wird.
Die Verbindung zu den Mitgliedern besorgt nach wie vor Frau Karin Angerer, 
die Stunden für den Parteien verkehr (Montag und Mittwoch von 9 bis 12 Uhr) 
bleiben übrigens unverändert.
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Hofrat Dr. Benno Ulm verstorben

Am 7. Dezember 2000 verstarb Dr. Benno Ulm in seinem 80. Lebensjahr. Nach 
dem Studium der Kunstgeschichte kam Ulm 1957 an das 00. Landesmuseum und 
wurde bald Leiter der Abteilung Kunst- und Kulturgeschichte; in dieser 
Funktion verblieb er bis zu seiner Pensionierung zu Jahresende 1985. Sein 
besonderes Interesse galt vornehmlich der gotischen Architektur im Mühl­
viertel, wobei eines seiner Lieblingsobjekte der Kefermarkter Altar gewesen 
ist. Dem 00. Musealverein war er sehr zugetan, trat ihm schon 1957 bei und 
war auch einige Jahre Mitglied des Präsidiums. Er stellte sich selbstlos für 
so manche Exkursionen und fachliche Vorträge zur Verfügung.
Der Verein wird ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
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